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Programm 

1. Engelhardt: Die Genehmigungsfähigkeit ist nicht gegeben 

2. Engelhardt: Die angesetzte Zahl der zu entfluchtenden 
 Personen ist zu gering  

3. Engelhardt: Die Engpässe neben den Fluchttreppenräumen 
 verstopfen den Betrieb und sind ungeprüft  

4. Heydemann: Unzulässige Zugeständnisse im  
 baulichen Brandschutz  

5. Heydemann: Unzulässige Annahmen für die Verrauchung  

6. Heydemann: Entrauchungsplanung unfertig und untauglich 

7. Frank: S21 benötigt eine Werkfeuerwehr,  
 das bedeutet Millionenkosten  

Brandschutz Stuttgart 21: unvollständig, untauglich, durchgefallen?  Folie 2 
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Stuttgart 21-Brandschutz: 
Genehmigungsfähigkeit, 

Entfluchtungszahlen, Engpässe  
 

(Mit geringfügigen Ergänzungen ggü. dem Vortrag 
für bessere Verständlichkeit ohne den Redetext) 

 
Dr. Christoph Engelhardt, WikiReal.org 

 
Stuttgart, 11.03.2015 

Zur Erforschung der Wahrheit 

bedarf es notwendig der Methode 

René Descartes 

das Faktencheck-Portal 
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1. Genehmigungs- 
fähigkeit 
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Nachweis ist gefordert, nicht „Erwartung“ oder Glaube 

1. Genehmigungsfähigkeit 

Genehmigungsfähigkeit: 

Nachweis der Machbarkeit 
des Brandschutzkonzepts 
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Die Akteneinsicht vom 19.02.2015 zeichnet ein anderes Bild! 

EBA: Von „unabhängigem“ Prüfer positiv bewertet 

Stuttgarter Nachrichten, 15.01.2015 
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Zustimmung ohne Kenntnis der Grundlagen und unter 
Verlagerung der Nachweise in die Ausführungsplanung 

Feuerwehr und Regierungspräsidium stimmen blind zu 

RP Stuttgart an EBA, 17.10.2014, EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 574 ff 

Zustimmung zur „grundsätzlichen Machbarkeit“, sofern „bis zur Vorlage der 
Ausführungsplanung“ folgende Nachweise erbracht werden: 
• Nachweis Brandfälle 1-3, • Rauchfreihaltung Straßburger Platz durch 
  „geeignetes Gutachten“, • Brandlokalisierung 
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Verlagerung der Nachweise in die Ausführungsplanung 

Zustimmung der Branddirektion 

Branddirektion an EBA, 16.10.2014, EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 570 ff 

• Nachweis Brandfälle 1-3 

• „Der Nachweis der Rauchfreihaltung des Straßburger Platzes ist durch ein 
Aerodynamik-Gutachten – wie bereits gefordert – nachzuweisen.“ 
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EBA an DB Projektbau, 24.10.2013, EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 209 

Nach der letzten Sitzung mit den Bahn-Rechtsanwälten 
wird durchgewinkt und in die Ausführungsplanung vertagt 

Der „unabhängige“ Gutachter wurde  
tatsächlich von der Bahn engagiert 

EBA-interner Vermerk, 14.05.2012, EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 151 
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Genügt eine „Erwartung“ für einen Nachweis? 
– Das Prinzip Glaube und Hoffnung 

Bahn: Die fehlenden Nachweise sind zwar zwingende Voraussetzung 
der Ausführungsplanung, – aber nicht der Genehmigung? 

Bahn an EBA, 23.10.2014, EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 577 
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... um Anfechtungsklagen zu vermeiden 

Die Bahn will sofortigen Vollzug ... 

Antrag DB Projekt, 
10.04.2014, 

EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 314 ff 
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1. Die Genehmigungsfähigkeit ist nicht gegeben! 

Genehmigungsfähigkeit: Nachweis der Machbarkeit 
 des Brandschutzes 

Der Nachweis der Machbarkeit fehlt ... 

• für Brandszenarien 1-3 und Verrauchung Straßburger Platz 

• für Entfluchtungszahlen im Betrieb mit Doppelbelegungen 

• für den Betrieb mit den Engpässen neben den Fluchttreppenräumen 

• für die Entbehrlichkeit üblichen baulichen Brandschutzes  

• für Beherrschung der Verwirbelung bei der Verrauchung 

• für die Entrauchung insbesondere für die hohe Menge an Zuluft  

• für effektive Rettung und Brandbekämpfung ohne Werkfeuerwehr 

Stuttgart 21-Brandschutz durchgefallen! 
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2. Entfluchtungszahlen 
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Kopfbahnhof Stuttgart 21 

Möglicher Ausbau 
des Kopfbahnhofs 
(proeleven/Ostertag) 

Animation mit  
Fluchttreppenräumen 
(Turmforum 2014) 

Gleispläne 
(Turmforum 2011) 
+ Korrektur für 
Bahnsteigfläche 
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EBA-Formel 

EBA-Leitfaden für den Brandschutz, Stand 01.03.2011, S. 10/11 
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Die EBA-Formel ist eigentlich ganz einfach 

Zu entfluchtende Personen pro Zug = 

(Sitzplätze + Stehplätze) + 15 bis 30 % (Wartende) 

+ Lokführer + Schaffner 

Es müssen nur die tatsächlich fahrenden Züge  
eingesetzt werden 

Basis: "zul. Sitz-/Stehplätze der längsten 

gleichzeitig am Bstg. haltenden Zugeinheit/en" 
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Aber es wurden nicht die Eingabedaten geprüft!? 

EBA-Formel Bedingung der Freigabe der Personenzahl 

Abschließende Stellungnahme Dr. Portz, 26.08.2014, EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 533 
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Pro Bahnsteig viel zu wenig  
zu evakuierende Personen angesetzt! 

4 Regionalzüge á 5 Waggons: 

2 Regionalzüge á 7 Waggons: 

                                                

                                                

                                    

                                    

                                    

                                    

4.041 Personen 

6.118 Personen 

Im S21-Brandschutz angesetzt: 

Tatsächlich im Betrieb geplant: 

Stuttgart 21: Entweder fehlender Brandschutz  
oder fehlende Kapazität? 

(Können bei den 
 
 
 

 

 
  

S21-Steigungen nicht fahren!) 
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... können wegen der Steigungen bei S21 nicht fahren! 

Grundlage des Brandschutz: 7-gliedrige Doppelstockzüge 

Stuttgarter Gemeinderat, UTA-Sitzung v. 22.10.2013, Protokoll S. 19 
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Stresstest 2011 mit 49 Zügen pro Stunde und  
> 11 Doppelbelegungen 

Bei geringen Verspätungen mehrfach  
auch 4 Züge an einem Bahnsteig! 

Stresstest, Finaler Abschlussbericht, 15.09.2011, Seite 14 
+ Hervorhebungen möglicher 4-fach-Belegungen 
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Schlichtung 2010 mit 44 Zügen pro Stunde: 
6 Doppelbelegungen 

Bei geringen Verspätungen mehrfach  
auch 4 Züge an einem Bahnsteig! 

Ingulf Leuschel, Schlichtung, 2010 + Hervorhebungen mögl. 4-fach-Belegungen 
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Auslegung 1997 mit 32 Zügen pro Stunde, 
Variante mit Doppelbelegungen (7 pro Stunde) 

Bei geringen Verspätungen mehrfach auch  
4 Züge an einem Bahnsteig! 

Gutachten Prof. Heimerl 1997, Anlage 41  
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Gleis 2 
Gleis 1 

Gleis 4 
Gleis 3 

Gleis 6 
Gleis 5 

Gleis 8 
Gleis 7 

07:40 Uhr 07:41 Uhr 07:42 Uhr 07:43 Uhr 07:44 Uhr 07:45 Uhr 07:46 Uhr 07:47 Uhr Feueralarm 07:48 Uhr 

                                                                        

                                                                                                                        

                                    

                                    

                                    

                                    

                                                                        

                                    

                                                                                                                        

                                    

Zu evakuieren: 16.217 Personen 

Stresstest 2011, Feueralarm um 7:48 Uhr 

Schon bei geringen Verspätungen: 12 Züge im Bahnhof! 
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Das geht nicht! Entweder alle Personen retten oder Doppelbe-
legungen verbieten, dann ist aber die Leistung unmöglich! 

EBA-Einschätzung: Entfluchtung, Personenströme und 
Leistungsfähigkeit müssen nicht zusammenpassen 

Interner Vermerk des EBA, 01.08.2012, EBA-Akte PFA 1.1 Pä 6, S. 170 
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Vergleichsbahnhöfe würden Plausibilisierung ermöglichen 

09.10.2013, stuttgarter-nachrichten.de, „Der brennende Zug fährt zum Bahnhof“  

22.01.2014, Bieger: Z.B. Berlin Hbf Tief, S-Bahn Stuttgart Hbf 
→ beide aber mit weniger Belastung 

http://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.stuttgart-21-der-brennende-zug-faehrt-zum-bahnhof.92ce3974-585b-4e76-8f2a-5ba8d7c64f09.html
http://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.stuttgart-21-der-brennende-zug-faehrt-zum-bahnhof.92ce3974-585b-4e76-8f2a-5ba8d7c64f09.html
http://www.stuttgarter-nachrichten.de/inhalt.stuttgart-21-der-brennende-zug-faehrt-zum-bahnhof.92ce3974-585b-4e76-8f2a-5ba8d7c64f09.html
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Die Bahn versucht, die Presse mit haltlosen  
und irrelevanten Berechnungen zu beeindrucken 

Erläuterung der Bahn ggü. der Presse 

Neues Intraplan Gutachten (das aber nicht ins 
Genehmigungsverfahren eingebracht wurde) 

• Neues Betriebsprogramm mit weniger Zügen  
als im Stresstest (das aber nicht dargestellt wird) 

• Durchschnittliche/prognostizierte Auslastung  
(unter Aussparen der möglichen vollen Auslastung) 

• Kein Verspätungsgeschehen  
(ohne die üblichen Stauungserscheinungen) 

 → Dann in der schönsten aller Welten  

 „maximal“ 2.409 Personen auf einem Bahnsteig!? 
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Unzureichende Entfluchtungszahlen 

Einen Tod muss  
Stuttgart 21 sterben: 

Fehlender Brandschutz 
oder fehlende Kapazität! 
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3. Engpässe und Fazit 
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●Stufe D statt Stufe C 

● regelwidrig um Faktor 2 
verl. Bahnsteigräumzeit 

●keine Doppelbelegungen, 
weniger Züge  

 

●Engpässe neben den 
Fluchttreppenräumen 
überhaupt nicht geprüft! 
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3. S21 war schon vor Einführung der Fluchttreppenräume  
für die Fußgänger unterdimensioniert! 

Spätestens mit den Fluchttreppenräumen  
bricht der Fahrgastwechsel zusammen! 
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Grundlage: Präsentation DB Netze, Sven Hantel am 24.07.2012 im UTA  
des Stuttgarter Gemeinderats, ergänzt um die dort nicht gezeigten Engpässe  
auf Basis der Gutachten von Durth-Roos von 09.2009 und vom 08.02.2012 
+ die mutmaßlich in Stufe E zu erwartenden Engpässe an den neuen Fluchttreppenräumen 
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Die Minimalbreiten von 2,05 m sind  
für Stuttgart Hbf inakzeptabel 

Engpässe: An den Fluchttreppenräumen müssen alle vorbei 

Treppenaufgang Fluchttreppen- 

raum 
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1. Die Genehmigungsfähigkeit ist nicht gegeben! 

Genehmigungsfähigkeit: Nachweis der Machbarkeit 
 des Brandschutzes 

Der Nachweis der Machbarkeit fehlt ... 

• für Brandszenarien 1-3 und Verrauchung Straßburger Platz 

• für Entfluchtungszahlen im Betrieb mit Doppelbelegungen 

• für den Betrieb mit den Engpässen neben den Fluchttreppenräumen 

• für die Entbehrlichkeit üblichen baulichen Brandschutzes  

• für Beherrschung der Verwirbelung bei der Verrauchung 

• für die Entrauchung insbesondere für die hohe Menge an Zuluft  

• für effektive Rettung und Brandbekämpfung ohne Werkfeuerwehr 

Stuttgart 21-Brandschutz durchgefallen! 
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Dank 

• Umkehrbar e.V. für Unterstützung der Detail-Szenarien zur Entfluchtung 

• Den Ingenieuren22 für Unterstützung fachliche, finanziell und bei der 
Akteneinsicht insbes. Hans Heydemann, Roland Morlock, Wolfgang Jakubeit 

• Dem Aktionsbündnis gegen S21 für vielfältige Unterstützung 

• Den vielen Einzelspendern, die die bisherige Aufklärung ermöglichten: 
 Konto: 88140439, Kontoinhaber: Christoph Engelhardt, 
 BLZ: 70150000, Stadtsparkasse München, 
 IBAN: DE40 7015 0000 0088 1404 39, BIC: SSKMDEMMXXX 

• Den Helfern bei WikiReal.org, insbes. Joris Schoeller, Marc Braun, Roland 
Morlock. Unterstützung für den Ausbau der Faktencheck-Plattform: 
 Konto: 27778018, Kontoinhaber: WikiReal gGmbH (steuerl. abzugsf.) 
 BLZ: 70250150, Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg, 
 IBAN: DE98 7025 0150 0027 7780 18, BIC: BYLADEM1KMS 


